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Jahreshauptversammlung am 29.01.2005 
Am 29.01.2005 fand in den neuen Räumen der SF Gerresheim die Jahreshauptversammlung 
statt. Von den 20 Vereinen des Bezirkes waren 18 Vereine vertreten. Das Protokoll wurde von 
Werner Lutterbeck geführt. Hier eine kurze Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse: 

Günter Proena eröffnete die Sitzung und 
berichtete aus dem Bereich des SBNRW 
und des DSB. Er wies auf die zahlreichen 
Aktivitäten und Initiativen im Zusammen- 
hang mit der Schacholympiade 2008 hin. 

Thomas Sterz (1 .Spielleiter), Wolfgang 
Ehrich (2. Spielleiter), Werner Dobberstein 
(Damenwart) und Thorsten Braun (Jugend- 
wart) berichteten aus ihren Bereichen. 

Rudolf Weber legte seinen letzten Kassen- 
bericht vor. Von den Kassenprüfern war 
Herr Jovi anwesend. Er bescheinigte eine 
einwandfreie Führung der Kasse. 

Anträge lagen nicht vor. 

Die Entlastung des Vorstandes wurde auf 
Antrag von Herrn Schreier vorgenommen. 
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 

Vor den Neuwahlen würdigte Günter Proena 
die langjährige Arbeit des Kassierers, Rudolf 
Weber. Anschließend gab Rudolf Weber 
einen kurzen, humoristischen Rückblick auf 
seine 35-jährige Tätigkeit. 

Bei den anstehenden Neuwahlen gab es 
folgende Ergebnisse: 
Vorsitzender: Günter Proena (einstimmig) 
2. Spielleiter: Wolfgang Ehrich (einstimmig) 
Kassenwart: Eberhard Bießner (einstimmig) 
Spielausschuss: Frank Hammes, Horst 
Niedrig, Andreas Herrmann, Peter Ringel- 
stein. 
Kassenprüfer: Klaus Jovi und Holger 
Knäble. Ersatzkassenprüfer: Herr Ortmann. 

Um die Ausrichtung der Senioren-Einzel- 
meisterschaften bewarben sich der SC 
Erkrath und der Post-Telekom-SV. Weitere 
Ausrichter wurden zunächst nicht gefunden. 
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Halbfinale: 

Vierer-Pokal 

SF Gerresheim I - SK Ratingen 1 4,O-0,O 
Sgem Kaarst I - TuS Nord 1 2,O-2,O 
Berliner Wertung: 5,5 - 4,5 für die Sgem Kaarst 

I Finale: 

SF Gerresheim I - Sgem Kaarst 1 4,O-0,O 
Herzlichen Glückwunsch an Gerresheim I. Beide 
Mannschaften nehmen am Verbandspokal teil. 

Die Sgem Kaarst I spielt am 19.02.05 in der Vorrunde der NSV-Pokalmannschaftsmeisterschaft gegen 
SG 1868 Aljechin Solingen. Die SF Gerresheim I hat Freilos. 

Nachrichten aus dem Bezirk 
Vorläufige Spielberechtigungen 

DSK 1914125 e.V. 
Georgios Kostianis Rang-Nr. 61 
Düsseldorfer Schachverein 1854 
Peter F. Schulz Rana-Nr. 48 
Sgem NeusslNorf e.V. 
Lars Stephan Rang Nr. 36 
SV Wersten 
Eric Bergmann Rang-Nr. 37 
Post-Telekom-SV Düsseldorf 
Valentin Raskin Rang-Nr. 19 
Jürgen Sarholz Rang-Nr. 20 
SFD 1975 e.V. 
Jan Schüürmann Rang-Nr. 50 
Julian Hausweiler Rang-Nr. 51 
Benjamin-Leonard Stöber Rang-Nr. 52 

Sgem Kaarst 191 2135 e.V. 
Norbert Hebben Rang-Nr. 55 
Marco Szczeponik Rang-Nr. 56 
SG Benrath 1924 
Ardalim Alkhazov 
Michael Borisov 
Dimitry Holzmann 

SC Erkrath 1973 
Walter Westermann 
Laurenz Milles 
Yoshiya-Ken Hosono 
Lorenz Pfeffer 
Pascal Paul 
Bibal Animo Boz 
Erich Bamme 

Oberbilker SV 1960 
Kamal Said 

Rang-Nr. 27 
Rang-Nr. 28 
Rang-Nr. 29 

Rang-Nr. 74 
Rang-Nr. 75 
Rang-Nr. 76 
Rang-Nr. 77 
Rang-Nr. 78 
Rang-Nr. 79 
Rang-Nr. 80 

Rang-Nr. 26 

Ausrichter gesucht! 
Für folgende Meisterschaften des Bezirkes werden Ausrichter gesucht: 
Bezirkseinzelmeisterschaft (Zeitraum September - Dezember 2005, 9 Runden Schweizer System, ca. 
40 Teilnehmer). Blitzeinzelmeisterschaft, Blitzmannschaftsmeisterschaft, Pokaleinzelmeisterschaft. 
Interessierte Verein werden gebeten sich bei Thomas Sterz, Neusser Landstr. 4f, 41470 Neuss, Telefon 
02137-928020, Fax - 928021 oder EMail: thomas.sterz@gmx.de zu melden. 

Nachrichten aus den Vereinen 
Oberbilker SV 1960 
Jahreshauptversammlung: 
Am 25.01.05 fand beim Oberbilker 
SV die Jahreshauptversammlung 

statt. babei wurden folgende Amter vergeben: 
1 .Vorsitzender: Andreas Hecker 
Kassenwart: Detlef Schiek 
Spielleiter: Sven Mühlenhaus (neu) 
Jugendwart: Michael Schlüter 

SV 1922 Hilden 
Der Hildener Schachverein trauert 
um 

Erich Backhaus 

Wir haben einen liebenswürdigen und zuver- 
lässigen Schachfreund verloren der uns 35 
Jahre begleitet hat. Erich Backhaus wird immer 
in unserer Erinnerung bleiben. 
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Ratinger Schachklub 1950 
Jugendvereinsmeisterschaft: 

Sieger 2004 der Jugend- 
vereinsmeisterschaft U18 des 
Ratinger Schachklubs 1950 

wurde Thomas Neufeind (12), der ohne Ver- 
lustpartie das Turnier mit 5 Punkten beendete. 
Auf den Plätzen 2 und 3 landeten punktegleich 
Tobias Krüger und Lars Piekenbrink. die beide 
gegen Thomas Neufeind verloren und unter- 
einander sich unentschieden trennten. Als Vor- 
teil wurde gewertet, dass Tobias Krüger das 
Remis mit den schwarzen Steinen erzielte. Platz 
4 belegte Sven Hinsen mit 2 Zählern. 
In der Gruppe U12 gewann Julian Dietze mit 
4,5 Punkten vor den punktegleichen Saren 
Hahn und Jens Piekenbrink, wobei der direkte 
Vergleich für Saren Hahn zum Vorteil gereichte. 
Auf den 4. Platz kam Iris Madge-Pimentel, das 
einzige Mädchen im Feld. Ihr gelang es immer- 
hin in ihrem ersten Turnier dem späteren Sieger 
ein Unentschieden abzutrotzen. 
Das an die Siegerehrung anschließende Weih- 
nachtsblitzturnier der Jugendlichen gewann 
ebenfalls nach einem Dreierstichkampf Thomas 
Neufeind vor Lars Piekenbrink und Saren Hahn. 

@ DSV 1854 

Am 10. Dezember fand das 
tradtionelle Weihnachts- 
Schnellturnier des DSV 1854 
statt, angesichts der Großereig- 

nisse des Jubeljahres diesmal in kleinerem 
Rahmen als sonst. Bei 20 Teilnehmern gewann 
F.-K. Hebeker (DSV) mit 6,517 vor H. V. Bünau 
(Schewe Torm) mit 5,5 sowie R. Bakshi (TuS 
Nord) und P. Rempel (DSV) mit 5 Punkten. 

Lars Stark gewinnt Ludwig-Engels-Turnier 
des DSV 1854 

Als Abschluß seines Jubeljahres veranstaltete 
der DSV 1854 am 18. Dezember ein Schnell- 
turnier, welches seinem berühmtesten Klub- 
mitglied, dem Olympiasieger von Buenos Aires 
1939 (* I  905 Düsseldorf + I  967 Säo Paulo), 
gewidmet war. Trotz des ungünstigen Termins 
(letzter Samstag vor Weihnachten) hatten 32 
Schachfreunde (aus neun Vereinen) dankens- 
werterweise den Weg zur Philippus-Gemeinde 
in Lörick gefunden. Unter den kritischen Augen 
von Ludwig Engels höchstpersönlich - Frau 
Schäfer hat ihn in einer Tonbüste portraitiert, die 
erstmals öffentlich ausgestellt wurde - wurden in 
sieben Runden (15-min-Partien) die Klingen 
gekreuzt. 

Schach 

DSZ 2000: &) Monatsblitzturniere 2004: 

Mit einem Traumergebnis von 
smorsr' 180 Punkten sicherte sich Ralph 

Wilczek ( DSZ ) die 
Jahreswertung der Monatsblitzturniere des DSZ 
2000. Den zweiten Platz konnte Frank Hammes 
(DSZ) mit 159,5 Punkten gefolgt von Mikhail 
Eltsin (DSZ) mit 156,5 Punkten erringen. 
Auf den weiteren Plätzen folgten: 4. Andreas 
Grolms ( derzeit ohne Verein ) 151,5 Punkte, 
5. Sabine Brenner ( DSZ ) 130 Punkte und 
6. Michail Bogorad ( BSW Wuppertal ) 122,5 
Punkte. 
Insgesamt nahmen in diesem Jahr 30 Spieler 
aus 11 verschiedenen Vereinen incl. 4 derzeit 
vereinsloser Spieler an den Blitzturnieren teil. 

Die Blitzturniere finden grundsätzlich immer am 
1. Mittwoch eines Monats statt, sofern dieser 
nicht auf einen Feiertag fällt oder ein anderer 
Ausnahmegrund dem entgegenstehen sollte. 

Über eine zahlreiche Beteiligung an unseren 
Blitzturnieren würden wir uns auch im neuen 
Jahr wieder freuen. 

Neu im Internet: www.myblog.de1dsz2000 

Ein starkes Teilneh- 
merfeld hatte sich 
(unter der bewährten 
Turnierleitung von H. 
Rummelshaus und 
P.-J. Schäfer) zu- 
sammengefunden. 
Uberraschungen wa- 
ren an der Tages- 
ordnung und sorgten 
für gute Unterhal- 

, tung der Schächer. 
: Oft umspielte ein 

Ludwig Engels 

nachsichtiges Lächeln die Lippen des Groß- 
meisters (mitunter aber war man auch froh, da8 
ihm die Stimmbänder versagten!). Unter dem 
Beifall von „Ludovico" und der Schachgemeinde 
setzte sich dann am Ende einer der Favoriten, 
L. Stark vom DSK, mit 6 Punkten durch. 

Nur knapp geschlagen errang V. Nowik (DSZ) 
den zweiten Preis (5,5 P.). Überraschender 
Dritter wurde der „Klubmeister 1986 des gast- 
gebenden Vereins, C. Koch (5 P.). Punktgleich 
mit ihm etablierten sich A. Hecker (Oberbilk), G. 
Autiero (DSK), F. Hammes (DSZ) und der junge 
M. Volkov (Benrath) in der Spitzengruppe. 
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Hinter dem Topfavoriten FM Dr. W. Koch 
(Eppingen) auf Rang 8 landeten K. 
Westenberger (TuS Nord) und R. Siemes (DSZ) 
punktgleich mit 4,5 Punkten auf guten Plätzen, 
während Mitfavorit Dr. M. Negele (Leverkusen) 
eher unzufrieden dreinschaute (Rang 16 mit 4 
P.). Im dichten Mittelfeld tummelte sich 
überraschend auch C. Brebeck (DSV). Mit 3,5 
Punkten eroberte sie als 19. den hochverdienten 
Amazonenpreis. 

, . - SF Gerresheim 
IM Orlov wird Gerresheimer 
Blitzmeister. 
Der neue Blitz-Vereinsmeister 
bei den Schachfreunden Gerres- 
heim heißt IM Andrei Orlov. 22 

Gerresheimer Schachfreunde kämpften um die 
Krone beim schnellen Spiel in einem Feld. IM 
Orlov spielte lediglich 2 mal remis. Zweiter 
wurde Alex Zaika, der sich lediglich IM Orlov 
geschlagen geben musste und sonst unge- 
schlagen das Turnier beendete. 

Für das leibliche Wohl sorgten K. Meyer und F. 
Schubert. Ihnen sei auch an dieser Stelle ge- 
dankt, ebenso unserem „Schinken-Toni" und F. 
Schubert für ihre materielle Unterstützung. - Das 
wohl stärkste Schach-Einzelturnier, welches der 
DSV 1854 in den letzten Jahrzehnten veran- 
stalten konnte, und mit ihm das denkwürdige 
Jubiläumsjahr 2004 klangen unter Glockenge- 
läut harmonisch aus. 

Auf Platz 3 landete der überraschend stark 
aufspielende Frank Hartig mit 16 von 21 Punk- 
ten. Der in der Gerresheimer Blitzliga führende 
Thorsten Kober schwächelte etwas und landete 
nur auf Platz 10. Dennoch konnte er die 
Gesamtführung verteidigen vor Alex Zaika und 
IM Gerlef Meins. 

Die Schachfreunde freuen sich über reges 
Interesse an der Gerresheimer Blitzliga, jeden 
ersten Mittwoch im Monat ist die Teilnahme für 
jeden Schachinteressierten möglich im Flinger 
Broich 91. 

Bei der Blitzmannschaftsmeisterschaft des NSV, die beim Düsseldorfer SK ausgerichtet wurde, unterlag 
der DSK I1 (Preuschoff, Stark, Hönig, Heil) zwar nach Stichkampf gegen Aljechin Solingen 1 (1-3) 
konnte sich aber für die NRW-Meisterschaften qualifizieren. Die übrigen Mannschaften des Bezirkes 
erreichten nur Plätze i m  Mittelfeld. 
Mannschafts-Rangliste: Stand nach der 19. Runde 
Rang Mannschaft S R V Man.Pkt. Pkt. SoBerg 
1. SG Solingen I 16 2 1 34-  04 59.0 310.50 
2. Düsseldotfer SK II 16 2 1 34 - 04 54.0 292.00 
3. PSV Duisburg 16 0 3 32 - 06 59.5 263.00 
4. Elberfelder SG I 12 2 5 26-12 47.5 199.00 
5. Turm Kleve 11 3 5 25-13 45.5 192.00 
6. Turm Krefeld 9 3 7 21 -17 42.0 176.00 
7. SG Solingen II 7 6 6 20-18 38.5 173.00 
8. SF Gerresheim I 8 3 8 19-  19 43.5 143.00 
9. Düsseldorfer SK I 8 3 8 19-  19 39.0 137.50 
10. SF Gerresheim II 7 5 7 19-  19 37.0 132.00 
11. SF Moers 7 5 7 19-19 36.5 141 .OO 
12. SG Hochneukirch 7 3 9 17-21 35.0 129.00 
13. Uedemer SK 5 7 7 17-21 34.0 112.50 
14. SG Duisburg-Nord 6 4 9 16-22 33.5 11 1 .OO 
15. DSZ 2000 6 3 10 15-23 35.0 114.00 
16. OSC Rheinhausen 5 4 10 14-24 33.0 94.00 
17. SG Solingen III 5 2 12 12-26 29.0 91.50 
18. SV Dinslaken 4 3 12 11-27 25.5 71 .OO 
19. Turm Kamp-Lintfort 3 3 13 09-29 25.5 66.00 
20. SG Solingen IV 0 1 18 01-37 7.5 10.00 
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Der 2. Spielleiter des NSV gibt bekannt: 

Bitte verwenden Sie in Zukunft für Ergebnismeldungen der Verbandsmannschaften die nachstehende 
Adresse, die der Webmaster der NSV - Homepage, Frank Guthausen, eingerichtet hat: 
ergebnis@nsvl901.de. Es besteht dann eine Weiterleitung an mich. Falls Mitglieder des Spielaus- 
schusses einbezogen werden wollen, sollten sie sich mit Frank Guthausen kurz schließen. Allerdings 
sind die Ergebnisse, die mir per EMail gemeldet werden, bislang nicht komplett, da eine Reihe von 
Leuten mir die Ergebnisse weiterhin telefonisch melden oder per SMS. Es wäre aber eine Uberlegung 
wert, ob die betroffenen Vereine nicht komplett auf EMail umstellen. Das hat den Vorteil, dass ich nicht 
den ganzen Nachmittag und Abend zu Hause sein muss - bin ich sowieso nicht -, um mir die Ergebnisse 
zu notieren. Eberhard Bienner, 2. Spielleiter NSV 

Jugendschach 
Bericht zu den Bezirks-Juqend-Einzelmeisterschaften U18w - U14w und U18 - U14 

Die erneut in Kaarst ausgetragenen Jugend-Einzelmeisterschaften konnten diesmal leider nur 25 Teil- 
nehmer anlocken. Der bereits in den Vorjahren zu beobachtende Trend hin zu jüngeren Spielerinnen 
und Spielern wurde dabei allerdings auf die Spitze getrieben: 
0 Teilnehmer in der U18wIU18, 5 Teilnehmer in der U16w/U16,20 Teilnehmer in der U14wlU14. 
Dieser Trend fällt noch mehr ins Auge, wenn man berücksichtigt, dass eine ganze Reihe der U14- 
Teilnehmer auch noch für die Altersklassen U12 bzw. sogar U10 spielberechtigt sind. Die Abschluss- 
tabellen zeigen jedenfalls eindeutig, dass der Altersunterschied keine Rolle spielte. Im Turnier der U14- 
Mädchen gehören Erst- und Drittplatzierte noch der Altersklasse U12 an. Bei den U14-Jungen belegten 
die „U12erM sogar 5 der ersten 6 Plätze. Dies lässt einiges für die am 29. Januar 2005 bei SFD auszu- 
tragende Einzelmeisterschaft der U12 erwarten, zumal in dieser Altersklasse Mädchen und Jungen ein 
gemeinsames Turnier spielen. 
Überraschend kam dieses Endergebnis dennoch nicht unbedingt, da es in allen drei Turnieren Siege der 
(DWZ-) Favoritinnen und (DWZ-) Favoriten gab. 
Den Turniersiegern und den für die Jugend-Verbandsmeisterschaften Qualifizierten gratuliere ich hiermit 
nochmals zu ihren Erfolgen. 
Ich danke dem Jugendwart der SG Kaarst, Tobias Molgedei, für die Unterstützung bei der Turnierleitung. 
Ferner danke ich den Eltern und Betreuern, die die Jugendlichen bei der Teilnahme an den Einzel- 
meisterschaften unterstützt haben. Thorsten Braun, Jugendwart 

Endtabellen der BezirksJugend-Einzelmeistercchaften 2004 12005 

U16 (nach 6 Runden) I U14 (nach 5 Runden Schweizer System) 

1. Zoglowek, Sven, Gerresheim 4,O Pkt 
2. Kaminarovs, Sergejs, Benrath 2,O 
3. Popov, Alexander, Oberbilk 0.0 

U16w I U14w (nach 5 Runden Swiss) 

01. Gordeewa, Vitalija, Gerresheim 4,5 Pkt, l4,O 
02. Bremer, Jenny, (U16w) ,Kaarst 4,O 12,5 
03. Popova, Xenia, Benrath 3,0 ,0 
04. Reisch, Jana, Gerresheim 2,5 7,5 
05. Murugadas, Durka, Kaarst 2,5 6,O 
06. Bauer, Elvira, (U16w), Erkrath 2,5 5,O 
07. Rozenfeld, Elisabeth, Gheim 2,0 
08. Murugasdas, Duwarak, Kaarst 2,O 6,O 
09. Goldblat, Anna, Gerresheim 2,O 5,O 
10. Dauner, Pawaneh, Oberbilk 0,O 0,O 

01. Riabov, Igor, Benrath 5,O Pkt 
02. Bashylin, Seva, Erkrath 4 8  
03. Neumair, Cedric, Erkrath 3,O 12,O 
04. Schneider, Robert, Kaarst 3,O 10,O 

Neumair, Jerome. Erkrath 3,O 10.0 
Raukl Benrath 3,O 8,O 

07. Fichtner, Ewald, Erkrath 3,O 6,O 
08. Mintchin, Philipp, Benrath 2,O 7,O 
09. Popov3 Danie', Benrath 2,O 5,O 

Tikhomirow, 'Iias Benrath 1,O 5,O 
11. Krejmerman, Matvej, Benrath 0-5 1 

Hogel, Willi, Benrath 0,5 1,0 
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Ausschreibung zur 
U14Jugend-Mannschaf&smeisterschaft 2005 

Teilnahmeberechtigt sind alle Jugendlichen der Altersklasse U14 oder jünger (Stichtag 01 .01.1991) im 
Sinne der JSPO NRW, die Mitglieder des Schachbezirks Düsseldorf sind und zu Beginn der Saison eine 
gültige Spielberechtigung haben oder für die eine Spielberechtigung erteilt wurde. 
WICHTIG: Wird einelein Jugendliche(r) eingesetzt, für dielden im Laufe der Saison eine vorläufige 
Spielberechtigung beantragt wurde, so ist mir eine Kopie der Spielberechtigung zuzusenden. 
Bei allen Jugendwettkämpfen gilt grundsätzlich Rauchverbot! 
Es handelt sich um kein Qualifikationsturnier. Dieses Turnier ist daher besonders dazu geeignet, 
Jugendliche an das Turnierschach heranzuführen. 

Meldeschluss ist Montag, der 28. Februar 2005 (Poststempel). 

Die erste Runde wird am Sonntag, den 10. April 2005 gespielt. Als weitere Termine sind geplant: 
24.04.2005, 22.05.2005, 05.06.2005, 19.06.2005, 10.07.2005. 

Spieltag ist jeweils Sonntag. Spielbeginn ist um 10.00 Uhr. 

Das Turnier wird mit Vierer-Vereinsmannschaften der Altersklasse U14 oder jünger im Rundensystem 
ausgetragen. Eine Einteilung in Vorgruppen -eventuell mit einem Endspiel - bleibt vorbehalten. Das 
Siegerteam ist Bezirksmeister. 

Bei Punktgleichheit entscheidet zuerst der direkte Vergleich, dann die Berliner Wertung, dann die 
Brettpunkte, dann das Los. Die Bedenkzeit beträgt pro Spieler und Partie 90 Minuten für die ersten 40 
Züqe und 30 Minuten für den Rest der gesamten Partie. 

Bei der Meldung erhalten die Jugendlichen folgende Rangnummern: 
a) U141 zur Kennzeichnung der Mannschaft und Schrägstrich 
b) ... I die Nummer der U14-Mannschaft und Schrägstrich 
C) ... die Rangnummer des Jugendlichen in dieser Mannschaft. 

Die erste Ul4-Mannschaft eines Vereins bekommt also die Rangnummern U141111 bis U141114, und ab 
U141115 werden eventuelle Stammersatzspielerlinnen geführt. Bei der zweiten Mannschaft heißt es dann 
U14/2/1 usw. 

Die Mannschaftsmeldungen bitte an folgende Anschrift: Thorsten Braun, Am Hoverkamp 73,41564 
Kaarst, Tel. 02131-601776. EMail: Tho.Braun@web.de 

Rechtsmittelbelehrung 

Gegen jeden Punkt dieser Ausschreibung ist innerhalb von 10 Tagen nach Versand Protest gem. BTO 9 (bitte 
beachten) möglich. Die nötigen Protestunterlagen sind in 12-facher Ausfertigung an den Vorsitzenden des 
Düsseldorfer Spielausschusses, Herrn Thomas Sterz, Neusser Landstraße 4f, 41470 Neuss, zu richten. Die 
Protestgebühr in Höhe von E 60,OO ist als Verrechnungsscheck beizufügen oder auf das Bezirkskonto einzuzahlen. 

Thorsten Braun, Jugendwart 

Auslosung und Turnierordnung zur 
U20 Jugend-Mannschaftsmeisterschaft 200412005 

Auslosung zur Mannschaftsmeisterschafl: 1. Ratinger SK 1 2. SFD Düsseldorf 11 3. SG Kaarst I 

TerminelSpiele: 

1. Runde 26.02.2005 spielt 2 - 3 spielfrei: Ratinger SK I 
2. Runde 14.05.2005 spielt 1 - 2 spielfrei: SG Kaarst l 
3. Runde 04.06.2005 spielt 3 - 1 spielfrei: SFD Düsseldorf II 

Soweit diese Turnierordnung nichts anderes festlegt, gelten die Bestimmungen der FIDE-Regeln, der Turnier- 
ordnuna des Schachbundes Nordrhein-Westfalen. der Allgemeinen Spielordnung des Schachbundes Nordrhein- 
~es t fakn  (ASpo), der Jugend-Spielordnung des ~chachbezirks ~üsseldorf in i6en jeweils gültigen Fassungen 
und der Ausschreibung vom 07. September 2003. 

1. Der Erstgenannte hat Heimrecht. Die Heimmannschaft hat an den Brettern 1 und 3 Schwarz. 
2. Spielbeginn ist jeweils 15.00 Uhr. Die Aufstellung der Mannschaft ist gem. Asp0 2.3 spätestens 15 

Minuten vor dem festgesetzten Wettkampfbeginn an den Schiedsrichter (Mannschafisführer) zu 
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übergeben. Eine spätere Meldung führt zu einem entsprechenden Bendenkzeitabzug bei allen Spielern 
dieser Mannschaft 
Die Bedenkzeit beträgt pro Spieler und Partie 90 Minuten für die ersten 40 Züge und 30 Minuten für den 
Rest der gesamten Partie. 
Beide Mannschaftsführer nehmen gemeinschaftlich die Aufgaben des Schiedsrichters wahr. 
Es sind nur Partieformulare mit mindestens 40 Zügen auf der ersten Seite zu verwenden. 
Verlegungen von Mannschaftskämpfen sind nur gemäß BTO Punkt 12 möglich und bedürfen in jedem 
Falle der Zustimmung des Jugendwartes. 
Mannschaften, die zu einem Wettkampf nicht antreten, werden gern. BTO 8.3 mit einer Geldbuße belegt. 
Bei unentschuldigtem Nicht-Antritt beträgt diese 60,OO Euro. 
Die Wettkampfmeldungen sind vom gastgebenden Verein auf vorgedruckten Postkarten oder per Mail 
spätestens montags nach dem Mannschaftskampf an die Adresse des Jugendwartes. Thorsten Braun, 
AnschriWMail siehe oben. zu senden. Bei der Übermittlung der Ergebnisse per Mail sind die 
Spielberichtskarten bis zum Ende der Saison beim gastgebenden Verein zur Überprüfung sicher 
aufzubewahren. Bei Nichtmeldung wird eine Buße von 10,OO Euro verhängt. 
Gemäß BTO SBNRW herrscht generell Rauchverbot im Turniersaal. 
Die Heimmannschaft hat auch für das Angebot verschiedener kalter Getränke zu sorgen. 
Verstöße gegen diese Turnierordnung ziehen Bußen nach sich. 

Rechtsmittelbelehrunq: 
Gegen jeden Punkt dieser Turnierordnung ist innerhalb von 10 Tagen nach Versand Protest gem. BTO 9 (bitte 
beachten) möglich. Die nötigen Protestunterlagen sind in 12-facher Ausfertigung an den Vorsitzenden des 
Düsseldorfer Spielausschusses, Herrn Thomas Sterz, Neusser Landstraße 4 f, 41470 Neuss, zu richten. Die 
Protestgebühr in Höhe von E 60,OO ist als Verrechnungsscheck beizufügen oder auf das Bezirkskonto einzuzahlen. 

Thorsten Braun, Jugendwart Schachbezirk Düsseldorf 

13. Erkrather Jugend-Open 2005 
Schnellschachturnier am Samstag, 09. April 2005 
Turnier des Jugend-Grand-Prix der Schachjugend NRW 

Ausrichter: Schachclub Erkrath 1973 

Spielort: Bürgerhaus Hochdahl, Seden- 
taler Straße 105, 40699 Erkrath 

Altersklassen: 

U 20 (Jahrgang 1985 - 1988 oder jünger) 
U 16 (Jahrgang 1989, 1990 oder jünger) 
U 14 (Jahrgang 1991, 1992 oderjünger) 
U 12 (Jahrgang 1993, 1994 oder jünger) 
U 10 (Jahrgang 1995 oder jünger) 
Die Altersklassen spielen getrennte Turniere. 

Spielmodus: 9 Runden Schweizer System 
nach den FIDE-Schnellschachregeln. 
Bedenkzeit: 15 Minuten ie S~ie ler  und Partie 

Zeitplan: Anwesenheits-Check: 
10:OO Uhr bis 10:40 Uhr 

Turnierstart: 11:OO Uhr, Ende ca. 18:OO Uhr 

Preise: U20: 1. Platz 50,- Euro, 2. Platz 
30,- Euro, 3. Platz 20,- Euro. Ratingpreise für 
DWZ bis 1400, bis 1600, bis 1800: 25,- Euro, 
Bestes Mädchen: 25,- (keine doppelten Preis- 
gelder). U16 bis U10: Pokale für die ersten Drei, 
Urkunden für die ersten Zehn. Urkunden für alle 
Teilnehmer U10, Sachpreise für alle Teilnehmer. 

Sonderpreise: jüngster Teilnehmer, weiteste 
Anreise. Bei Punktgleichheit entscheidet erst die 
Fortschrittswertung, dann die mittlere Buchholz- 
wertung. 

Startgeld: 8,- Euro, bei Gruppenanmel- 
dungen spielt jeder 6. Teilnehmer umsonst mit. 

Sonstiges: lmbiß und Getränke zu 
günstigen Preisen am Spielort erhältlich! 
Online-Anmeldung und Wegbeschreibung unter 
www.sc-erkrath.de 

Informationen und Anmeldung: 

Online-Anmeldung auf www.sc-erkrath.de 
oder bei Alex Mainzer. Ruhrstr. 6. 40699 
Erkrath, Tel.1Fax: 02104145245 ' 

jugendopen@sc-erkrath.de 
und durch Überweisung des Startgeldes bis 
zum 2. April 2005 auf das Konto Schachclub 
Erkrath 1973, Kreissparkasse Düsseldorf, 
Kto.-Nr. 1008528372, BLZ 301 50200 
Sie erhalten bei der Anmeldung eine Anmelde- 
nummer, die bei der Überweisung mit angege- 
ben werden muss. 

Keine Anmeldung am Turniertag! 



Düsseldorfer S c h a c h  

Jugendligen 
Hinweis: Die Ergebnisse aus den Jugendligen liegen bedauerlicherweise nicht komplett vor. 

Darstellung in den Tabellen: Zahl der Spiele - Brettpunkte - Mannschaftspunkte. 

Jugend-NRW-Oberliga Südwest 

Jugend-NRW-Oberliga Südwest (8er) 
I 1. OSC Rheinhausen 1 5 27,5 10 + 1 I 2. SG Niederkassel I ; 23:; 

I 3. SG Benrath l 
4. SG Wermelskirchen l 5 21,5 
5. SG Porz ll 5 19,O 
6. SK Brühl l 5 18,5 4 $i 
7. SV Halver 1945 5 13,5 2 Ji 
8. SF Heinsberg I 5 13,O 0 4  

Niederkassel I SG Porz II 5,O-3,0 
SK Brühl I SF Heinsberg 1 5,O-2,O 

2.Runde vom 07.1 1.2004 

SF Heinsberg I SV Halver I 
SG Porz II SK Brühl I 1,5-6,5 

SG Elberfeld II SV M-Gladbach 1 6,O-2.0 
SF Erkelenz I Turm Krefeld 1 4,O-4,O 

2.Runde vom 11.12.2004 
I SG Du-Nord I Turm Krefeld 1 6,O-2,O 1 
SF Gerresheim I SF Erkelenz I 6,5-1,5 
M-Gladbach I SK Uedem I 4,5-3,5 
SV Wesel I SG Elberfeld 1 6,5-1,5 

3.Runde vom 22.12.004 
I SG Elberfeld I SG Du-Nord I Fehlt 1 
SK Uedem I SV Wesel I Fehlt 
SF Erkelenz I SV M-Gladbach I Fehlt 
Turm Krefeld I SF Gerresheim 1 1,O-7,O 

Jugend-Verbandsliga Ost 

. . I Rheinhausen I SF Heinsberg 1 6,5-1,5 1 
4.Runde vom 19.12.2004 

SG Porz II Rheinhausen 1 3,O-5,O 
Werrnelskirchen SV Halver I 5,O-3,0 

3.Runde vom 05.12.2004 
Niederkassel I SG Benrath I 4,O-4,0 
SK Brühl I Wermelskirchen 1 2,O-6,O 
SV Halver I SG Porz II 2.0-6.0 

5.Runde vom 16.01.2005 

SV Halver I SG Niederkassel 1 2,5-5,5 
Rheinhausen I Wermelskirchen 1 5,O-3,O 

2,5-5,5 

Jugend-Verbandsliga Ost (8er) 
1. SF Gerresheim 11 3 16,5 6 + 
2. SG Alj. Solingen 1 2 13,O 4 

Jugend-Regionalliga 

Jugend-Regionalliga (8er) 
1. SF Gerresheim I 3 19,5 6 + 
2. SG Duisburg-Nord 1 2 11,O 4 
3. SV Wesel l 2 9,5 2 
4. SG Elberfeld l 2 7,5 2 
5. SV Mönchengladbach 2 6,5 2 
6. SK Turm Krefeld I 3 7,O 1 
7. SF Erkelenz l 2 5,5 1 & 
8. SK Uedem l 2 5,5 0 Ji 

3. SFD 19751 2 12,O 3 
4. SV Hilden l 3 10,5 3 
5. SV Wermelskirchen ll 2 8,5 2 
6. SK Turm Willich II 3 10,O 1 
7. SC Erkrath l 2 5.5 1 & 
8. PSVIBSW Wuppertal l 3 3,5 0 

1 .Runde vom 27.1 1.2004 

PSV Wuppertal I Alj. Solingen 1 1.5-6,5 
Gerresheirn II SV Hilden I 6,O-2,0 
Wermelskirchen SC Erkrath I 6,5-1,5 

2.Runde vom 11.12.2004 

Gerresheim II SK Turm Willich 11 5,5-2,5 
Alj. Solingen I Wermelskirchen 11 6,5-1,5 
SFD 1975 1 

3.Runde vom 22.01.2005 
I Turm Willich II SV Hilden I 3,545 1 
PSV Wuppertal I SF Gerresheim 11 2,O-5,O 
Werrnelskirchen SFD 1975 1 Fehlt 
SC Erkrath I Alj. Solingen I Fehlt 







D~lsseldorfer Schach 

NRW-Klasse, Gr. 1, 4. Runde vom 12.12.2004 
SF Köln-Brück I CF Do-Brackel 1 4 ,040  
SG Porz III SG Elberfeld 1 35-4.5 
SV Betzdorf I Westbevern 1 6,O-2,O 
SK Werther I Gerresheim 11 5,5-2,5 
W.D. Borbeck I Turm Lippstadt 1 4,0-4,0 

NRW-Klasse, Gr. 1, 5. Runde vom 09.01.2005 

Gerresheim II W.D. Borbeck l 4.0-4,O 
Westbevern I SK Werther 1 35 -43  
SG Elberfeld I SV Betzdorf 1 2,O-6,O 

NRW-Klasse, Gr. 1, 6. Runde vom 30.01.2005 

SV Betzdorf I SF Do-Brackel 1 2,O-6,O 
SK Werther I SG Elberfeld 1 5 ,525  
W.D. Borbeck I Westbevern 1 4,O-4,O 

NRW-Klasse, Gr. 2, 4. Runde vom 12.12.2004 

SG Bochum II Plettenberg 1 0,5-7,5 
SF Monheim I SK Godesberg 11 4,O-4,O 
SK Bielefeld I SF Katernberg 11 5,5-2,5 

NRW-Klasse, Gr. 2,  5. Runde vom 09.01.2005 
[ ~ u r m  Krefeld I DSK l 1,0-7,0 1 
Katernberg II Castrop-Rauxel l 4,0-4,0 
Godesberg ll SK Bielefeld 1 25-5,5 
Plettenberg I SF Monheim 1 65-13 

NRW-Klasse, Gr. 2, 6. Runde vom 30.01.2005 
SG Bochum 11 3,5-4,5 

SF Monheim I Neuenkirchen 1 55-2,5 
SK Bielefeld I Plettenberg 1 3,O-5,O 
Castrop-Rauxel SK Godesberg 11 55-23 
Turm Krefeld I SF Katernber 1 1  3,5-4,5 I 

Verband 
Regionalliga 

Regionalliga (nach der 5.Runde) 
1. Düsseldorfer SK I I  5 8 28,O + 
2. Ratinger SK l 5 8 23,O 
3. SF Moers l 5 7 21,O 
4. Turm Kamp-Lintfort l 5 6 20,5 
5. SC Solingen 28 1 5 4 19,5 
6. SV Rheydt l 5 4 18,5 
7. Uedemer SK l 5 4 18,O 
8. SV 1922 Hilden 1 5 4 173  
9. SC Bayer-Uerdingen l 5 3 18,O 
10. SK Turm Krefeld 11 5 2 16,O Ji 

SV Hilden I 4,O-4,0 

Uedemer SK 1 53-2,5 
Rheydter SV 1 23-5,5 

Verbandsligen 
Verbandsliga Gr.1 (nach der 6.Runde) 

1. Sgem Hochneukirch l 6 11 29.0 + 
2. BSW Wuppertal l 6 10 353  
3. SC Turm Rurtal l 6 9 27,5 
4. Aljechin Solingen lV 6 7 26,5 
5. Elberfelder SG II 6 6 25.5 
6. ESV Großenbaum l 6 5 245 
7. Mühlenturm Geldern l 6 5 203 
8. PSV Du-Hochheide ll 6 4 20.5 
9. TuS Nord l 6 3 19,O 
10. Tornado Wuppertal 1 6 0 12,O 5, 

Verbandsliga Gr.2 
1. SC Turm Kleve 1 

SF Erkelenz I 
SG Velbert I 
OSC Rheinhausen I 
Ratinger SK II 
MeiderichIRuhrort I 
Springer St. Tönis I 
SW Remscheid I 
SC Erkrath I 
SV Wermelskirchen I 

(nach der 6.Runde) 
6 9 31,O + 



Düsseldorfer Schach i 

Hochneukirch I Alj. Solingen IV 43-33 
BSW Wuppertal Skr. Geldern 1 73-0,5 
Großenbaum I Du-Hochheide 11 2,5-5,5 

Verbandsliga Gr.1, 6. Runde vom 23.01.2005 
I Turm Rurtal I Tor. Wuppertal l 6,O-2,O 1 
Du-Hochheide II SG Elberfeld 11 3,O-5,O 
Skr. Geldern I Großenbaum 1 4 ,040 
Alj. Solingen IV BSW Wuppertal 4,5-3,5 

Verbandsliga Gr.2, 5. Runde vom 19.12.2004 
Remscheid I SF Erkelenz 1 5.5-2,5 
Turm Kleve I Rheinhausen 1 4,0-4,0 
SC St. Tönis I SG Meiderich 1 3,5-4,5 
SC Erkrath I Wermelskirchen 6,O-2,O 
Ratinger SK II SG Velbert I 35-45 

Verbandsliga Gr.2, 6. Runde vom 23.01.2005 
I 1 SF Erkelenz I 

i 
I 

Wermelskirchen Ratinger SK 11 3,O-5,O 
SG Meiderich I SC Erkrath I 4,O-4,0 
Rheinhausen l SC St. Tönis 1 5.5-2,5 
Remscheid I Turm Kleve 1 3,O-5,O 

Verbands klassen 

Verbandsklasse Gr. 1 (nach der 6 Runde) 
1. SF Gerresheim lll 6 12 33,O + 
2. SF Heinsberg l 6 9 27.0 
3. Düsseldorfer SK 111 6 8 27,5 
4. SKXanten l 6 7 26,O 
5. OSC Rheinhausen 11 6 7 24,5 
6. Weiße Dame Wedau l 6 5 23,O 
7. SG Velbert ll 6 4 21,5 
8. SVSchewe Torm 1 6 4 19,5 
9. Au. Solingen V 6 3 20,5 
10. SF Moers ll 6 1 17.5 * 

Verbandsklasse Gr.1, 4. Runde vom 12.12.2004 

SK Xanten I SG Velbert 11 45-3,5 
W.D. Wedau I SF Heinsberg 1 35-4,5 
Rheinhausen II SF Moers II 5,5-2,5 

Verbandsklasse Gr.1, 5. Runde vom 09.01.2005 
I Gerresheim III Schewe Torm 1 5,5-2,5 1 
Aij. Solingen V SK Xanten I 2,O-6,0 
SF Moers II DSK III 2,5-5,5 
SF Heinsberg I Rheinhausen 11 4,0-4,0 

Verbandsklasse Gr.1, 6. Runde vom 30.01.2005 

SK Xanten I W.D. Wedau 1 4,O-4,O 
Rheinhausen II SG Velbert 11 5,O-3,O 
DSK III SF Heinsberg 1 3,5-4,5 

Verbandsklasse Gr. 2 (nach der 6 Runde) 
1. SC Mettmanner l 6 11 31,5 + 
2. SV Wesel l 6 10 33.0 
3. Sgem Kaarst l 6 10 30,5 
4. SK Turm Kleve ll 6 10 273 
5. SG Meiderich II 6 5 23,5 
6. SG Benrath l 6 5 21,O 
7. SFD 1975 1 6 5 20,O 
8. Oberbilker SV I 6 4 20.0 
9. SKTurm Krefeld 111 6 0 18,5 
10. SG Duisburg-Nord 11 6 0 14,5 * 

Verbandsklasse Gr.2, 4. Runde vom 12.12.2004 

Oberbilker SV I SG Benrath 1 4,O-4.0 
SFD 1975 1 Turm Kleve 11 4.0-4,O 
SG Meiderich II SV Wesel I 3.0-5,0 

Verbandsklasse Gr.2, 5. Runde vom 09.01.2005 
I Sgem Kaarst I SC Mettmann 1 3,O-5,O 1 
SV Wesel I Turm Krefeld 111 6,O-2,O 
Turm Kleve II SG Meiderich 11 5,5-2,5 
SG Benrath I SFD 1975 1 45-35 

Verbandsklasse Gr.2, 6. Runde vom 30.01.2005 

SFD 1975 1 SG Du-Nord 11 5,O-3,O 
SG Meiderich II SG Benrath 1 8-0 kl. 
Turm Krefeld III Turm Kleve 11 3,545 



Düsseldo&r Schach 

Verbandsklasse Gr. 3 (nach der 6 Runde) 
1. SF Vonkeln l 6 12 30.0 + . . 

2. SG Duisburg-Nord 1 6 11 33,5 
3. SV Wersten l 6 9 27,5 
4. SGM Nettetal l 6 8 25,5 
5. SV Mönchengladbach 6 5 23,5 
6. PTSV Düsseldorf 1 6 5 23,O 
7. SK Turm Rheinberg l 6 5 21,5 
8. TV Mehrhoog l 6 2 19,O 
9. SF Grevenbroich 1 6 2 17,0 J, 

10. SV Ronsdorf l 6 1 19,5 

Verbandsklasse Gr.3, 4. Runde vom 12.12.2004 
I PTSV Dssd I SG Du-Nord 1 2,O-6,O 1 
SV Wersten I SV Ronsdorf 1 4.5-3,5 
Turm Rheinberg Grevenbroich 1 4,O-4,O 
SGM Nettetal I TV Mehrhoog 1 5,5-2,5 
SF Vonkeln I 

Verbandsklasse Gr.3, 5. Runde vom 09.01.2005 
M.-Gladbach I PTSV Dssd 1 2,5-5,5 
TV Mehrhooa I SF Vonkeln 1 3,O-5,O 
~revenbroich I SGM Nettetal 1 3,O-5,O 
SV Ronsdorf I Turm Rheinberg 3,5-4,5 
SG Du-Nord I SV Wersten 1 4,O-4,O 

Verbandsklasse Gr.3, 6. Runde vom 30.01.2005 
PTSV Dssd I SV Wersten 1 4,O-4,O 
Turm Rheinberg SG Du-Nord 1 2,O-6,O 
SGM Nettetal I SV Ronsdorf 1 4,5-3,5 
SF Vonkeln I Grevenbroich 1 5,5-2,5 
M.-Gladbach I TV Mehrhoog 1 5,O-3,O 

Bezirk 
Bezirksliga (Stand: 31 .01.05) 

1. Ratinger SK III 6 13 29,O + 
2. DSZ2000 1 5 12 25,5 
3. DSV 1854 1 5 10 22.5 
4. SV Hilden ll 5 10 22,O 
5. SF Gerresheim lV 5 9 20,5 
6. SF Gerresheim V 6 7 25,O 
7. SG Neuss-Norf l 5 6 19,O 
8. Düsseldorier SK IV 5 6 18,5 
9. SV Hilden lll 5 3 15,5 
10. DSV185411 5 0 9,5 J, 

Das Spiel der 5. Runde: DSV 1854 1 - Hilden II 
endete 4,0-4,0 (Spielleiterentscheidung, Einspruch 
möglich!) 

Bezirksliga, 4. Runde vom 12.12.2004 
Gerresheim IV SK Ratingen 111 3,5-4,5 
SV Hilden II DSZ 2000 3,O-5.0 
SV Hilden III DSK lV 6,O-2,0 
Gerresheim V DSV 1854 1 2,5-5,5 
DSV 1854 11 SG NeussINorf 1 3,5-4,5 

DSV 1854 1 SV Hilden II 4,O-4,O 
DSK lV Gerresheim V 2,O-6,O 
NeusslNorf I Gerresheim IV 3,5-4,5 

Vorgezogenes Spiel der 6.Runde am 30.01.05: 
SF Gerresheim V - SK Ratingen 111 4,040 

1.Bezirksklasse Gr.1 
1. SV Hilden lV 
2. SFD 1975 11 
3. SF Gerresheim Vl 
4. SV Wersten ll 
5. TuS Nord ll 
6. SK Ratingen V 
7. DSV 1854 111 
8. SV Schewe Torm II 
9. DSKVl 
10. PTSV Düsseldorf II 

(nach der 5 Runde) 
5 15 25,O + ]  

1 .Bezirksklasse Gr.2 

3. DSKV 
4. SG NeussINorf II 
5. SC Erkrath ll 
6. Sgem Kaarst ll 
7. SC Garath l 
8. SF Gerresheim VII 
9. SV Hilden V 

(nach der 5 Runde) , 
5 12 27,O + 



I 
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1.Bezirksklasse Gr.1, 4. Runde vom 05.12.2004 1.Bezirksklasse Gr.2, 4. Runde vom 05.12.2004 
1 DSK VI Schewe Torm 11 5.5-2.5 1 1 1 DSK V Gerresheim VII 4.0-4.0 1 

1.Bezirksklasse Gr.1, 5. Runde vom 16.01.2005 1.Bezirksklasse Gr.2, 5. Runde vom 16.01.2005 
I SK Ratingen V DSK VI 5,O-3.0 1 1 I SC Erkrath II DSK V 3.0-5.0 1 I 

1 

TuS Nord II I PTSV I1 SFD SV 1975 11 :i!g 1 
SV Hilden IV DSV 1854 111 
Gerresheim VI SK Ratin en V 3,O-5,O 

Grevenbroich II Sgem Kaarst 11 43-33 1 NeussINorf ll SC Garath I 5;0-3:0 1 
SC en Passant I SK Ratingen IV 1,5-6,5 
SV Hilden V SC Erkrath 11 2,O-6,O I 

I 

1 D 1854 I Gerresheim V ;:::5:: 1 
SFD 1975 11 SV Hilden IV 
SV Wersten II PTSV II 5,5-2,5 
Schewe Torm II TuS Nord II 35-4,5 

Hinweis zu den Tabellen: 

1 SK Ratingen IV SV Hilden V 7;0-I,O 1 I 

SC Garath I SC en passant 1 6,O-2,O 
Sgem Kaarst II NeusslNorf 11 2.5-5.5 
Gerresheim VII Grevenbroich 11 3,O-5,O 

I 

2. Bezirksklasse Gr.1 (nach der 4. Runde) 
1. Oberbilker SV II 4 12 22,s + 
2. SFD 1975 111 4 10 21,O U 
3. SK Ratingen VI 4 9 17,5 
4. SG NeussINorf III 4 4 14,O 
5. SV Hilden Vl 4 3 11,5 
6. SC Erkrath III 3 3 10.5 
7. DSV 1854 1V 4 1 13,O 
8. SC Garath ll 3 1 10,O J, 

Das Spiel Erkrath III -SC Garath II wird nachgeholt. 

2.Bezirksklasse Gr.1, 4.Runde vom 23.01.2005 

Die Mannschaften auf NRW-Ebene und im Verband erhalten für einen Sieg 2 Punkte, die Mannschaften 
im Bezirk 3 Punkte. 

2. Bezirksklasse Gr. 2 (nach der 4. Runde) 
1. SV Lintori l 4 12 27,O + 
2. SG Benrath ll 4 9 15,5 U 
3. SV Grevenbroich 111 4 7 16,5 
4. SC Erkrath lV 4 6 18.0 
5. Sgem Kaarst lll 4 5 15,5 
6. TuS Nord lll 4 4 13,5 
7. SF Gerresheim Vlll 4 3 11,O 
8. SV Wersten III 4 0 11,O J, 

2.Bezirksklasse Gr.2, 4.Runde vom 23.01.2005 

Hinter dem Vereinsnamen wird die Zahl der gespielten Kämpfe, dann die erzielten Punkte und in der 
(vor-) letzten Spalte die Brettpunkte angegeben. 

NeusslNorf III SK Ratingen VI Gerresheim Vlll TuS Nord III 
DSV 1854 IV SG Benrath II SV Lintorf I 
SC Erkrath III SC Garath II verlegt SC Erkrath IV SV Wersten 111 45-33 
SFD 1975 111 SVHilden VI 

3. Bezirksklasse (nach der 6. Runde) 
1. DSK Vll 6 16 26,5 + 
2. SC Erkrath V 6 13 21,s + 
3. SFD 1975 1V 6 12 21,O + 
4. SF Gerresheim X 6 9 19.0 U 
5. Sgem Kaarst lV 6 9 18,5 U 
6. SFD 1975 V 6 9 18,O 
7. Oberbilker SV III 6 9 16,5 
8. SF Gerresheim IX 6 7 15,O 
9. TuS Nord lV 6 3 13,O 
10. SV Lintorf II 6 1 11,O 

B.Bezirksklasse, 5.Runde vom 09.01.2005 

Gerresheim X Sgem Kaarst IV 2,O-4,O 
SC Erkrath V SFD 1975 V 4,O-2,0 
DSK VII TuS Nord IV 4,O-2,O 

4,O-2,0 

3.Bezirksklasse, 6.Runde vom 30.01.2005 

TuS Nord IV Gerresheim IX 2,O-4.0 
SFD 1975 V DSK VII 1,O-5,0 
Sgem Kaarst IV SC Erkrath V 2.5-3.5 
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Frauen 

W.D. Borbeck I SV Heiden I 2,O-2,0 
SC Eschborn I Biebertaler SF 1 2,5-1,5 
DSV 1854 1 Walsumer SC 1 3,O-1,O 

Frauen-NRW-Regionalliga, Gr. West 

1. SV Heiden l 3 5 8,O 
2. DSV 1854 1 3 4 7,5 
3. Weiße Dame Borbeck 3 4 7,O 

Frauen-NRW-Regionalliga,. 2.R. vom 05.12.2004 

Frauen bezirkseinzelmeisterschaft 

4. Walsumer SC l 3 3 7,O 
5. SC Eschborn l 3 2 2,5 
6. Biebertaler SF I 3 0 3.5 

Der Stand der Frauenbezirkseinzelmeisterschafi vor der letzten Runde arn 11.02.2005. 

3.R. vom 09.01.2005 
Walsumer SC I W.D. Borbeck 1 2,O-2,O 
Biebertaler SF I DSV 1854 1 0,5-3,5 

PL. Name SP. 

1. Rozenfeld (SF Gerresheim) 4 
2. Ringelstein (DSV 1854) 4 
3. Brenner (DSZ 2000) 4 
4. Gordeeva (SF Gerresheim) 4 
5. Meyer (DSV 1854) 4 
6. Brebeck (DSV 1854) 4 

SV Heiden I SC Eschborn 1 33-05 

V Pkt. SoBe 

0 3,5 4,25 
0 3,O 3,OO 
0 2,5 5,25 
1 2,O 2,75 
3 l,o 0,oo 
4 0,o 0,oo 

Schach Olympiade 2008 in Dresden 

SCHACHSPIELEN FUR OLYNPIA 2008" 5t I[< l l l l lh l )  9 9  

Handlungskonzept 

Anlässlich der Schacholympiade 2008 in Dresden findet in NRW die Aktion „Schachspielen für Olympia" 
statt. 

Die Aktion ist eine Schachsportwerbeaktion die sich an Kinder richtet, die noch keine 12 Jahre alt sind, 
bisher wenig Erfahrung mit dem „Schachsport und seinen Vereinen" machen konnten oder nur durch die 
Schulschach AG kennen, und die noch nicht Mitglied eines Schachvereins sind. 

Alle Vereine sind dazu aufgerufen in ihrem Bereich Turniere unter dem Motto „Schacholympiade 2008 
für diese Zielgruppe anzubieten. 

Die ausrichtenden Vereine werden dabei vom Schachbund NRW, den Verbänden und den Bezirken 
unterstützt. Jeder Veranstalter auf Vereinsebene erhält ein kostenloses Organisationspaket mit allen 
Unterlagen zur Durchführung. 

Hauptförderer der Aktion "Schachspielen für Olympia 2008" ist die Firma ???, die zur Finanzierung 
der gesamten Aktion beiträgt. 

Die Aktion beginnt mit Turnieren in Städten und Gemeinden, die von den ansässigen Schachvereinen 
durchgeführt werden. Die Gewinnerlnnen dieser Turniere ermitteln anschließend den (die) Siegerlnnen 
auf Bezirksebene um anschließend an den weiterführenden Turnieren auf Verbandsebene 
teilzunehmen. 
Der SBNRW lädt die Siegerlnnen zu einem Landesfinale ein, bei dem die Besten der Verbandsturniere 
den Landessieger ermitteln. 



Düsseldorfer Schach 
it 
I 

Die Ziele 

Für die Vereine die Möglichkeit mit dem Slogan „Schachspielen für Olympia 2008 zu werben und neue 
Mitglieder zu gewinnen 
Die Möglichkeit, mit der zweitgrößten Sportveranstaltung (teilnehmende Länder) der Welt, Schach über 
mehrere Jahre in das Bewusstsein der Öffentlichkeit zu bringen. 
Allen Kindern der Altersgruppe bis zu 12 Jahren (bis zu diesem Alter gewinnen wir die meisten 
Mitglieder) soll ein Angebot gemacht werden, dass ihnen und ihren Eltern zeigt, dass der Schachsport 
nicht nur eine sinnvolle Freizeitbeschäfligung sondern auch eine hervorragende Schulung für das 
weitere Leben ist und auch zukünftig von ihnen regelmäßig in Vereinen gespielt werden kann. 
Weiterführende Kooperationsangebote für Schulen und Vereine (die Schacholympiade als Türöffner). 
Erweiterte Talentsuche-Talentförderung 
Der Schachbund NRW erfüllt somit einen Teil seiner Aufgabe, attraktive Veranstaltungsformen für i 
Kinder und Jugendliche für seine Vereine zu entwickeln und Anregungen für eine aktive Kinder- und 
Jugendarbeit zu geben. 1 

i 
Alle Vereine die eine Veranstaltung „Schachspielen für Olympia" vorbildlich durchgeführt haben, erhalten 
vom SBNRW ein attraktives Holzschachbrett mit Figuren. 
Insbesondere die Pressearbeit und der Erfolg der Veranstaltung sollen bewertet werden. Die 

i 
I 

Veranstalter, die sich beteiligen wollen, werden deshalb gebeten, Fotos, Presseberichte und weitere 
Unterlagen mit dem vollständigen Veranstaltungsbericht (Formular) an den SBNRW weiterzuleiten. 

P 
Die Spielregeln 

1. Grundsätzlich können in der Saison 2005 Kinder des Jahrgangs ???? und jünger teilnehmen. 
2. Kinder ohne Vereinsmitgliedschafl sind startberechtigt. 
3. Erst nach der Teilnahme an einem Turnier dürfen die Kinder Mitglied im Schachverein werden und i 

für offizielle Meisterschaften gemeldet werden. Sie verlieren dadurch nicht die Startberechtigung für 
die weiterführenden Turniere auf höheren Ebenen. 

4. Die Turnierteilnahme ist kostenlos I 
5. Für alle Kinder besteht Unfallversicherungsschutz. i 
6. Es gibt zwei Wettkampfklassen in den Altersgruppen (1 1112-jährige, 10-jährige und jünger). Dielder I 

erste jeder Wettkampfklasse und evtl. weitere qualifizieren sich für die weiterführenden Turniere. 
7. Es wird nach den Schnellschachregeln des DSB gespielt 
8. Es wird ein Turnier nach dem Schweizer System oder ein Rundenturnier je nach Teilnehmerzahl 

gespielt. 

Turnier Plan für die Teilnehmerlnnen 

Turnier in den Städten und Gemeinden durchgeführt durch die ortsansässigen Vereine 
Turniere auf Bezirksebene, auf Verbandsebene, auf Landesebene 

Die Gewinnerlnnen auf Landesebene fahren auf Einladung des SBNRW zur Olympiade nach Dresden. 

Das Organisationspaket für Veranstalter: 

Der SBNRW stellt für die Ausrichter von Veranstaltungen auf Vereinsebene ein Organisationspaket 1 
zusammen. 
Dieses Paket kann kostenlos angefordert werden. ! 

i 
Inhalt: 
5 Ausschreibungen, 10 Plakate, 20 Faltblätter, 1 Pressemitteilung, 2 Veranstaltungsberichte, 
1 Handzettel, 1 Blatt "Tipps für den Veranstalter", 1 Teilnehmerformular. 

Hans-Jürgen Dorn 

i 
Den Empfängern der Mitteilungsblätter wird ein weiteres Handlungskonzept des SBNRW beigelegt. 

"Schachsport im offenen Ganztagsgrundschulen Angebot". 

In NRW ergeben sich durch den Ausbau der offenen Ganztagsgrundschulen neue Perspektiven und 
Aufgaben für die Vereine und die beteiligten Schulen. Dieses eröffnet auch unseren Schachvereinen 
neue Möglichkeiten der Zusammenarbeit zwischen den Schulen und den Vereinen. Diese Möglichkeiten 

i 
müssen wir nutzen. I 

1 
Bitte informieren Sie sich und nutzen Sie diese Chance! . I 

I 


